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Grußwort des Oberbürgermeisters

Liebe Erlangerinnen und Erlanger, sehr geehrte Gäste aus Nah und Fern,

mit großer Freude lade ich Sie auch in diesem Jahr herzlich dazu ein, gemein-
sam den Interkulturellen Monat zu begehen. Unter dem bundesweiten Motto
„Zusammenhalten – Zukunft gewinnen“ feiern wir 2011 in Erlangen mit Festen,
Vorträgen, Ausstellungen, Diskussionen und anderem mehr ein besonderes Jubi-
läum, denn der Interkulturelle Monat findet hier heuer bereits zum 25. Mal statt.

Das bedeutet 25 Jahre eines friedlich und kreativ gelebten Miteinanders über
kulturelle und andere Barrieren hinweg. Dafür gebührt allen Vereinen,
Religionsgemeinschaften, Initiativen und Einzelpersonen, die dies in enger
Kooperation mit dem städtischen Ausländer- und Integrationsbeirat in der
ganzen langen Zeit erst ermöglicht und gelebt haben, ein großer Dank, den ich
hiermit im Namen der gesamten Bürgerschaft gerne ausspreche.

Dieses interkulturelle Miteinander genießt in Erlangen einen besonderen,
historisch verankerten Stellenwert, wie ein Blick in die Vergangenheit be-weist.
Vor 325 Jahren kamen nämlich die ersten reformierten Glaubens-flüchtlinge,
vor allem Hugenotten aus Frankreich, in Erlangen an. Trotz anfänglicher
Schwierigkeiten bei Zuwanderern wie bei Einheimischen wur-den sie zu
Nachbarn, Mitbürgern und, wenn es sehr gut ging, zu Freunden. Ein erstes
Beispiel gelungener Integration in Erlangen und das Fundament unserer
Überzeugung, „offen aus Tradition“ zu sein.

Die Tatsache, dass dem interkulturellen Zusammenleben in Erlangen nicht nur,
wie in der bundesweiten „Interkulturelle Woche“, sieben Tage, sondern ein
ganzer Monat gewidmet ist, unterstreicht dieses Bekenntnis.

Ein weiteres besonderes Jubiläum in diesem Jahr ist der 50. Jahrestag der Unter-
zeichnung des Anwerbeabkommens zwischen der Bundesrepublik Deutschland
und der Türkei. Die daraus resultierenden Entwicklungen und Veränderungen in
unserem Land werden deshalb in mehreren Veranstaltungen thematisiert und
gewürdigt.

Ich lade Sie deshalb sehr herzlich ein, sich intensiv am Interkulturellen Monat
zu beteiligen. Genießen Sie das Begegnungsangebot und den Austausch mit
Menschen verschiedener Herkunft und Konfession! Ich wünsche Ihnen allen
gute Gespräche und eine anregende Zeit.

 Ihr

Dr. Siegfried Balleis

Oberbürgermeister





Vorwort zum 25. Interkulturellen Monat 2011

Liebe Erlangerinnen und Erlanger, liebe Gäste,

vor 50 Jahren hat die Bundesrepublik Deutschland mit der Türki-
schen Republik das Anwerbeabkommen zur Entsendung von Arbeits-
kräften abgeschlossen. Dieses Thema bildet einen Schwerpunkt
unserer Veranstaltungen. Wir wollen diese Gelegenheit nutzen, um
allen Menschen ausländischer Herkunft zu danken, die mit ihrer
Arbeit zum Wohlstand unserer Stadt und zur Vielfalt in unserer
Gesellschaft beitragen.
Wir freuen uns, dass wir mit Ihnen gemeinsam ein weiteres Jubiläum
begehen können, auf das man stolz sein kann. Denn seit 25 Jahren
tragen die Erlanger Vereine, Initiativen, Religionsgemeinschaften,
aber auch engagierte Einzelpersonen zum reichhaltigen Programm
des Interkulturellen Monats bei. Alle gemeinsam sorgen mit den
unterschiedlichsten Veranstaltungen für heitere und kurzweilige
Stunden, ermöglichen interessante Begegnungen und regen bisweilen
auch zum Nachdenken an. Für diesen Herbst wurde wieder ein
buntes Programm für Sie zusammengestellt.
Im Namen des Ausländer- und Integrationsbeirats und des Vorberei-
tungskreises möchte ich mich bei allen bedanken, die dieses Fest der
Toleranz und des friedlichen Beisammenseins verschiedener Kultu-
ren und Religionen ermöglichen. Ich würde mich freuen, wenn Sie
die Angebote des Interkulturellen Monats zahlreich nutzen. 

Ihr

José Luis Ortega Lleras

Vorsitzender des Ausländer- und Integrationsbeirats 
der Stadt Erlangen



VERANSTALTUNGSPROGRAMM

Interkultureller Monat

„Menschen und Kulturen in

Erlangen“

24. September – 30. Oktober 2011

 



Sonntag, 11. September 2011
Gedenkgottesdienst zum 11. September
Am Sonntag, den 11. September jährt sich zum zehnten Mal
der Tag des Anschlags auf das World Trade Center in New
York. Damals fielen beinahe 3.000 Menschen aller Konfessio-
nen und Religionen dem Terroranschlag zum Opfer. 
Dieses Ereignis hat – wie kaum ein anderes - Einfluss genom-
men auf das Weltgeschehen. Afghanistan, al-Qaida, militär-
ische Schläge und Vergeltung ohne Ende, der Tod Bin Ladens. 
Gerade diese Ereignisse sind es, die das Erinnern erfordern und
die Notwendigkeit verdeutlichen, für eine friedliche Lösung
der Konflikte einzutreten.

10:00 Uhr Hugenottenkirche, Bahnhofsplatz 3
Eintritt : frei 
Veranstalter: Ev.-ref. Kirchengemeinde Erlangen

Interreligiöse Gedenkveranstaltung zum 11.
September
Die Stadt Erlangen und die in Erlangen vertretenen Religionen
gedenken gemeinsam der Opfer des 11. Septembers 2001.

17:00 Uhr Bürgerpalais Stutterheim, Marktplatz
Eintritt : frei 
Veranstalter: Stadt Erlangen/Bürgermeister- und 

Presseamt, Ev.-Luth. Kirche, Ev.-Ref. 
Kirche, Islamische Religionsgemein-
schaft Erlangen, Jüdische Gemeinde 
Erlangen, Röm.-Kath. Kirche 



Donnerstag, 15. September 2011
ENTWICKLUNGSLAND  D 
Eine Ausstellung über uns und die Welt
Entwicklungsland D? Wir sind doch (k)ein Entwicklungsland!
Keine langen Texte, keine Grafiken, keine Zahlen, nur ganz
normale Fotos aus den Ländern des Südens und ganz normale
Aussagen aus dem bundesdeutschen Alltag. 
Provozierend wird es durch die Kombination – in der Ausstel-
lung „Entwicklungsland D“... 
Die Ausstellung wird vom 15.9. bis zum 5.10. gezeigt. 

Öffnungszeiten: So - Di 11:00-14:00 Uhr
Mi - Sa 11:00-18:00 Uhr
Neustädter Kirche

Veranstalter: Dritte Welt Laden



Film zur Ausstellungseröffnung
Die Ausstellung wird mit einem Film über Ibrahim Abouleish,
den Gründer der ägyptischen Entwicklungsinitiative SEKEM,
eröffnet.

Beginn: 17:00 Uhr

Sonntag, 18. September 2011
Klezmer mit „A Glezele Vayn“ aus Berlin
Brunch mit Live-Musik und Mitmachtänzen
Zur Verkostung stehen bitter-herbe bis schwerliebliche Vayne
des Balkans, jiddische Hochzeitstänze, eine Auswahl an  Klän-
gen von den Südhängen des Alpenlands sowie  Eigenkomposi-
tionen. Dekantiert und ausgeschenkt von vier international er-
fahrenen Spezialisten an Akkordeon, Klarinette und Kontrabass
werden diese zu einem außergewöhnlichen Genuss. Ob herb
oder lieblich: Qualitätsvayne mit dem Prädikat „tanzbar“.

Einlass:  10:00 Uhr Kulturforum Logenhaus,
Konzert: 10:30-13:00 Uhr Universitätsstr. 25 
Eintritt  incl. Buffet: 18,- € / 15,- € für TH-Mitglieder
Veranstalter: Erlanger Tanzhaus e. V.



Montag, 19. September 2011
Kein Brot für Öl – Regenwaldvernichtung
für Biosprit in Kolumbien
Film 
Der Film zeigt die Auswirkungen der Palmöl-Produktion in
Kolumbien insbesondere auf die Situation von Kleinbauern
und deren Umwelt und setzt sie in einen globalen Kontext. Mit
Palmöl lässt sich auf dem Weltmarkt ein einträgliches Geschäft
machen, von dem auch die Regierung profitiert. Der größte Teil
wird nach Europa exportiert, auch nach Deutschland. Bisher
wurden daraus Waschmittel, Margarine, Süßigkeiten und
andere Produkte hergestellt, jetzt boomt die Produktion durch
die Nachfrage nach Biosprit. Für Agro-Diesel soll in
Kolumbien die Anbaufläche in den nächsten Jahren verdoppelt
werden.

18:00 Uhr Neustädter Kirche
Eintritt : frei 
Veranstalter: vhs, Dritte Welt Laden Erlangen,

Kirchengemeinde Erlangen-
Neustadt



Dienstag, 20. September 2011
China Blue
Film
Wer stellt unsere Kleidung her? Wer trägt die Kosten für
Discountkleidung zum kleinen Preis? Wie sieht eine Klei-
dungsfabrik von innen aus? 
Der Dokumentarfilm CHINA BLUE beantwortet all diese
Fragen auf atemberaubende Weise.

20:00 Uhr Neustädter Kirche
Eintritt : frei 
Veranstalter: Dritte Welt Laden,

Kirchengemeinde Erlangen-
Neustadt



Mittwoch, 21. September 2011
Wir sind Erlangen – gelebte Integration
Lesung und Diskussion
Das vielfältige gesellschaftliche Leben in Erlangen fußt auf der
internationalen Zusammensetzung seiner Einwohnerinnen und
Einwohner. Ein Jahr nach dem Erscheinen des Buchs „Wir sind
Erlangen“ mit 30 Portraits von zugewanderten Bürgerinnen
und Bürgern soll durch eine Reihe von Lesungen gelungene
Integration in Erlangen sichtbar gemacht werden. 
Am heutigen Abend werden - in deutscher und englischer
Sprache - Moira Drexler und Rachel Gillio vorgestellt, die im
Anschluss an die Lesung in einem moderierten Gespräch Rede
und Antwort stehen. 

19:00 – 21:00 Uhr Franconian International School, 
Konferenzraum, 1. OG, 
Marie-Curie-Str. 2

Eintritt: frei
Veranstalter: Stadt Erlangen/Bürgermeister- 

und Presseamt und Franconian 
International School



Freitag, 23. September 2011
Regenwald – zwischen Bewahrung und
Zerstörung
Konzert für Amazonien – Stimmen, Klänge, Bilder
Eine Konzert-Collage mit Grupo Sal, Abadio Green, Thomas
Brose und Mehrdad Zaeri. Mit leidenschaftlicher Musik,
visionärer Kühnheit und pointierten Analysen lädt dieser
Abend zu einer erkenntnisreichen und lustvollen Begegnung
mit dem Thema Regenwald ein. Moderne lateinamerikanische
Musik, Texte, indigene Rituale und Live-Malerei zeigen den
Regenwald aus verschiedensten Perspektiven.

19:00 Uhr Neustädter Kirche 
Eintritt : 15,00 €/10,00 € (VVK im Laden)
Veranstalter: Dritte-Welt-Laden, vhs Erlangen, 

Kirchengemeinde Erlangen-
Neustadt



Cuban Night
Salsa-Disco
Die „Cuban Night“ lässt Sie das Lebensgefühl Havannas
spüren und lädt Sie dazu ein, einen abwechslungsreichen
Abend mit uns zu verbringen. Der Tanzlehrer Omar Gomez La
Rosa legt Salsa, Merengue und Bachata auf. Die große
Tanzfläche und der Parkettboden im Begegnungszentrum sind
ideal für schwungvolle Drehungen. Wir bieten Ihnen viel
Havanna-Flair mit typischer Musik aus Kuba und den
dazugehörigen Getränken wie z.B Mojito, Cuba Libre und
Havanna Club.

20:30 Uhr Begegnungszentrum,
Fröbelstr. 6

Eintritt : frei 
Veranstalter: Omar Gomez La Rosa



Samstag, 24. September 2011
Enzo Marino – I Tempi Mitici / 
Die Mythische Zeit
Ausstellungseröffnung
Die Ausstellung setzt sich unter anderem mit abstrakten
Themen wie die Existenz des Menschen und sein Wesen im
Hinblick auf die Evolution, die Geschichte und seine Rolle im
Raum-Zeit-Verlauf auseinander.
Ausgestellt werden Werke aus verschiedenen Epochen, wobei
hier unterschiedlichste künstlerische Techniken zum Einsatz
kommen, von klassischen Methoden wie Malerei und
Skulpturbau, bis hin zu modernen Gestaltungen in Form von
Musik und Video-Clips. 

Der 1945 im italienischen Casoria geborene Künstler Enzo
Marino ist in Mitglied des Nationalsekretariats,
Generalsekretär der Nationalgewerkschaft der Künstler in
Italien und gehört der Redaktion der römischen Zeitung
„Sehkünste“ an. Er hat die Kunstszene bereichert durch die
Entwicklung neuer Techniken, z. B. durch die Anwendung
chemischer Produkte. Momentan lebt und arbeitet er in seiner
Geburtsstadt Casoria, in der Provinz Neapel. 

19:30 Uhr          Stadtmuseum, Martin Luther Platz
Eintritt :          frei
Veranstalter:          Italienisch-Deutscher Verein Erlangen e.V.,

         Stadtmuseum Erlangen



Sonntag, 25. September 2011
Ökumenischer Gottesdienst zur Eröffnung
des Interkulturellen Monats
Von ihrem Wesen her haben die christlichen Kirchen nicht nur
die eigenen Gemeinden, sondern auch die weltweite Kirche im
Blick. Die christliche Tradition kennt sowohl die Erfahrung der
Flüchtlinge als auch die der Mehrheitsgesellschaft. Mit ihrem
Erfahrungsschatz und Glauben tragen die Christen zu einem
gelungenen Miteinander der Menschen in Erlangen bei. Thema
des diesjährigen Eröffnungsgottesdienstes wird „Zusammen
halten -  Zukunft gewinnen“ sein.

11:00 Uhr Katholische Kirchengemeinde 
Heilig Kreuz

Eintritt: frei
Veranstalter: Kirchengemeinde Heilig Kreuz, 

Katholischer Seelsorgerbereich
ER-Süd, 
Evangelische Erlösergemeinde



Montag, 26. September 2011
Brasilianische Frauen in Deutschland –
Situation und Rechte
Vortrag und Gesprächsrunde
An diesem Abend wird die Vielfalt der Lebenslagen von
Frauen mit brasilianischem Migrationshintergrund vorgestellt
und ein Vergleich der rechtlichen Situation der Frauen hier und
in Brasilien vorgenommen. 
Außerdem geht es darum, brasilianischen Frauen, die dauerhaft
hier leben, praktische Unterstützungs- und  Beratungsmöglich-
keiten aufzuzeigen. Sie erhalten Informationen und Tipps für
den Alltag in Deutschland, z.B. zu den rechtlichen Rahmenbe-
dingungen, zum Umgang mit Ämtern und Institutionen und mit
interkulturellen Erfahrungen im persönlichen Umfeld. 
Dialog und Teilhabe von Frauen mit und ohne Migrations-
hintergrund werden als Beitrag zu einer geschlechtersensiblen
interkulturellen Verständigung aufgezeigt

Referentin: Lucenia Oliveira de. A. Carvalho, Rechtsanwältin
und Rechtsberaterin für brasilianisches Recht 

19:30 Uhr vhs, Club International, 
Friedrichstr.17

Eintritt: frei
Veranstalter: Gleichstellungsstelle für Frauenfragen, 

Deutsch-Brasilianischer Verein für 
Integration und Kultur Franken



Dienstag, 27. September 2011
Erlangen tanzt Folk
Tanzabend
Mit Volkstänzen bewegen wir uns kreuz und quer durch Europa
und erfreuen uns an der kulturellen Vielfalt unserer Nachbar-
völker.
Feste Tanzpartner sind nicht erforderlich.

19:30 – 22:00 Uhr Freizeitzentrum Frankenhof, 
großer Saal,
Südliche Stadtmauerstr. 35

Eintritt: frei 
Veranstalter: Erlanger Tanzhaus e. V. 

BIRD WATCHERS 
Das Land der Roten Menschen
Film 
Der brasilianische Bundesstaat Mato Grasso ist der Ort, und
Wald und Feld sind die beiden Sphären, die hier aufeinander-
prallen. Sie stehen für die Welt der Indianer, die schon immer
da waren, und für die Welt der Großgrundbesitzer, die erst vor
Jahrzehnten hierher kamen und aus dem Wald Felder machten.

20:00 Uhr Neustädter Kirche 
Eintritt: frei
Veranstalter: Dritte Welt Laden,

vhs Erlangen, 
Kirchengemeinde Erlangen-
Neustadt



Donnerstag, 29. September 2011
Water makes Money
Film 
Unaufhaltsame Expansion der Weltwassergiganten? Die
Wasserversorgung ist weltweit noch zu mehr als 80% in öffent-
licher Hand. Doch überall, wo finanziell klamme Kommunen
nach Entlastung suchen, klopfen die weltgrößten Wasserkon-
zerne Veolia und Suez an die Tür.
 Bereits in mindestens 69 Ländern auf allen fünf Kontinenten
sind Veolia und Suez präsent - ist das der unaufhaltsame Auf-
stieg zweier Wassergiganten zur weltweiten Hegemonialmacht
einer privatisierten Wasserversorgung?

20:00 Uhr Neustädter Kirche 
Eintritt : frei 
Veranstalter: Dritte Welt Laden,

vhs Erlangen, 
Kirchengemeinde Erlangen-
Neustadt



Freitag, 30. September 2011
Spezialitäten aus Mallorca
Kochveranstaltung
In unserer Reihe „Die Welt hat Geschmack" erhalten Sie einen
Einblick in fremdländische Kochkünste. Unter Anleitung
werden verschiedene Gerichte zubereitet und anschließend
miteinander verspeist. 

Anmeldung unter T.: 09131 / 21522 erforderlich.

19:00 Uhr Angertreff, Fließbachstr. 23
Unkostenbeitrag: 8,50 €  
Veranstalter: Kultur- und Freizeitamt, 

Bürgertreff „Die Villa“

Samstag, 1. Oktober 2011
Weinfest International 
Gemeinsame Veranstaltung in St. Bonifaz
Es ist wieder soweit. Der Italienisch-Deutsche Verein lädt
zusammen mit St. Bonifaz und der Kroatischen Gemeinde zum
traditionellen interkulturellen Schlemmen ein. Köstlichkeiten
aus Deutschland, Italien und Kroatien dazu freundschaftliches
Ambiente und guter Wein erwarten die Gäste. Viel Spaß!

Einlass: 19:00 Uhr Gemeinde St. Bonifaz,
Beginn: 20:00 Uhr Sieboldstr. 1
Eintritt: frei
Veranstalter: Gemeinde St. Bonifaz,

Italienisch-Deutscher Verein 
Kroatische Gemeinde 



Sonntag, 2. Oktober 2011
Tag der offenen Tür
Informationen, Folklore, Kulinarisches
Der Türkische Kulturverein Erlangen lädt alle herzlich zu
einem Tag der offenen Tür ein. Geboten werden unter anderem
türkische Live-Musik und Folklore-Auftritte sowie ein offenes
Buffet mit traditionellem Tee. Neben diesen Darbietungen und
Verköstigungen möchte der Türkische Kulturverein alle
Erlanger über sich und seine Arbeit informieren.

14:00 – 17:00 Uhr      Türkischer Kulturverein 
Pestalozzistr. 52

Eintritt :     frei 
Veranstalter:      Türkischer Kulturverein Erlangen

Tag der offenen Moschee
Führung
Der Türkisch-Islamische Kulturverein lädt alle herzlich zum
Tag der offenen Moschee ein. Die Führungen finden jede halbe
Stunde statt, dabei werden nicht nur die islamische Religion
und ihre Riten vorgestellt werden, sondern auch der Aufbau der
Moschee.

14:00 – 17:00 Uhr      Michael-Vogel-Str. 24
Führungen halbstündlich

Eintritt :     frei 
Veranstalter:      Türkisch-Islamischer 

Kulturverein 



Montag, 3. Oktober 2011
Tag der offenen Moschee
Führung und Gebet
Die Islamische Gemeinde in Erlangen e.V. lädt alle herzlich zu
einem Tag der offenen Moschee ein. Neben einer Moschee-
führung, in der der Aufbau und die Gebräuche erläutert
werden, findet um 16:30 Uhr ein rituelles gemeinsames Gebet
statt. Weiterhin wird ein Kurzvortrag über den islamischen
Glauben gehalten.

15:00 – 19:00 Uhr      Friedensmoschee, Am Erlanger Weg 2
Eintritt :      frei 
Veranstalter:      Islamische Gemeinde Erlangen e.V. 

Dienstag, 4. Oktober 2011
Internationales Frauenfrühstück des
Infobüros
Information und Frühstück
Was ist das Infobüro? Wir stehen Ihnen mit Infos und Tipps zur
Verfügung! Wir sprechen viele Sprachen! Wir begleiten Sie zu
Terminen bei Ämtern, zum Arzt, zum Anwalt usw. oder infor-
mieren Sie, wie Sie diese Probleme angehen können.Wir sind
in der glücklichen Lage sagen zu können, dass wir in den letz-
ten drei Jahren vielen Frauen und Familien mit Erfolg helfen
konnten. Das Infobüro lädt alle Frauen zu einem Frühstück ein.
Wir wollen gemeinsam unseren Erfolg feiern.

10:00 – 12:30 Uhr Frauenzentrum, Gerberei 3
Teilnahme: kostenlos
Veranstalter: Infobüro/ Frauenhaus

Ausländer- und Integrationsbeirat



Mittwoch, 5. Oktober 2011
Internationales Frauenfrühstück des
HIPPY-Programms
Information und Frühstück
Das HIPPY-Programm ist ein Hausbesuchsprogramm für
Eltern von Vorschulkindern, um diese besser auf die Schule
vorzubereiten. Dabei lernen Eltern und Kinder gemeinsam
spielerisch deutsch.
Bei diesem Frühstück können sich Interessierte über HIPPY
informieren und sich mit Frauen verschiedener Nationen
austauschen.

09:30 – 11:00 Uhr Angerinitiative e. V.,
Michael-Vogel-Str. 63

Teilnahme: kostenlos
Veranstalter: HIPPY-Programm der 

Angerinitiative e. V.



Projekt „Schulen-Sprachen-Partnerstädte“
und Esperanto
Vorstellung des Projekts
Vorstellung des Projekts „Schulen-Sprachen-Partnerstädte“ und
des vor kurzem erschienenen viersprachigen Märchenbuches
„Opa Pablo“ durch Frau Vollertsen-Diewerge, verbunden mit
einer kurzen Lesung aus dem Esperanto-Teil. 
Anschließend hält Bernd Krause (Landesvorsitzender der
Bayerischen Esperanto-Liga) einen kleinen Sprachkurs mit
praktischen Beispielen, um die leichte Erlernbarkeit von
Esperanto zu demonstrieren.

19:00 Uhr Nebenzimmer der Gaststädte „Orpheus“,
Luitpoldstr. 25

Teilnahme: kostenlos
Veranstalter: Esperanto-Gruppe Erlangen



Filmfestival „ueber Mut“
Eröffnung mit Live-Konzert
Filmfestival "ueber Mut - Engagiert. Couragiert. Kontrovers.“
Dem Mutigen gehört die Welt. Das ist ein schöner Satz, der
aber offenlässt, welche Welt gemeint ist. Die Welt, so wie sie
ist? Oder die Welt, wie sie sein könnte? Die zehn Filme des
Festivals belegen, dass Mut stets der Mut zur Veränderung des
Bestehenden ist. Mut setzt voraus, dass der Einzelne die Gege-
benheiten betrachtet und entscheidet: Etwas muss sich ändern. 
Die Filme werden vom 6. bis 19.Okt. im E-Werk-Kino gezeigt,
außerdem gibt es bis noch weitere Vorführtermine im Dritte-
Welt-Laden und bei der Katholischen Hochschulgemeinde.
Weitere Infos sind unter www.e-werk.de, www.dritte-welt-
laden-erlangen.de verfügbar.

Zum Konzert:  Bülbül Manush („bülbül“ türkisch für Nachti-
gall, „Manush“ romanes für Menschen) kombiniert traditio-
nelle Stücke aus dem Balkan und dem Orient mit modernen
Funk- oder Ska-Elementen. Überraschungseffekte bietet die
Band in den Stücken mit Gesang, die in der Originalsprache
belassen werden. Türkisch klingt da neben Mazedonisch, Ro-
manes, Ungarisch und Arabisch noch am vertrautesten. Die
Band unterstreicht damit die Einzigartigkeit und Schönheit
jeder Sprache.

20:00 Uhr Kellerbühne E-Werk, Fuchsenwiese 1
Eintritt: frei
Veranstalter: E-Werk, Dritte-Welt-Laden



Donnerstag, 6. Oktober 2011
Energiewende und Ethik – unsere
Verantwortung für die Zukunft
Kundgebung mit anschließender Podiumsdiskussion
Der Friedensweg der Religionen lädt zur Teilnahme an der
Kundgebung am Hugenottenplatz und einer anschließenden
Podiumsdiskussion im Pacelli Haus mit Vertretern aus Wirt-
schaft und verschiedenen Religionen ein. Das Thema der De-
batte lautet „Energiewende und Ethik – unsere Verantwortung
für die Zukunft“.

18:00 Uhr Kundgebung auf dem Hugenottenplatz
19:00 Uhr Friedensweg zum Pacelli Haus
19:30 Uhr Gemeinsame Podiumsdiskussion 

im Pacelli Haus, Sieboldstr.3
Eintritt: frei
Veranstalter: Ev.-Luth. Dekanat, Röm.-Kath. Dekanat,

Ev.-Ref. Kirchengemeinde, Pax Christi, 
Jüdische Kultusgemeinde, Türkisch-
Islamischer Kulturverein, Islamische 
Gemeinde Erlangen, Islamische 
Religionsgemeinschaft, Buddhist. Laien 
Org. SGI-D, Bahá´i Gemeinde, 
Ausländer- und Integrationsbeirat



Indische Küche
Kochvorführung mit Verkostung
Die Frauen des Freundschaftskreises „Schulprojekt Jaria“ stel-
len Gerichte aus den verschiedensten Regionen Indiens vor.
Die Zubereitung der Speisen wird im Rahmen einer Kochvor-
führung stattfinden, anschließend werden die Gerichte gemein-
sam verkostet. 

Anmeldung unter: 09133/602780 oder britta@klamann.com

19:00 Uhr Begegnungszentrum, Fröbelstr. 6
Teilnahme: kostenlos 
Veranstalter: Fernwehforum

Freitag, 7. Oktober 2011
Amerikanisch-Deutsch-Österreichischer-
Abend
Kurzvorträge und gemeinsames Essen 
Amerikanische und österreichische Gemeindemitglieder
stellen ihr/e Heimatland/stadt  vor und berichten darüber,
warum sie in Deutschland sind. Nach den Kurzvorträgen lassen
wir den Abend gemütlich mit Gesprächen sowie einem
Gemeinschaftsessen mit verschiedenen amerikanischen und
österreichischen Köstlichkeiten ausklingen.

18:00 Uhr Gemeindezentrum,
Ulrich-Schalk-Str. 5

Eintritt: frei 
Veranstalter: Kirche Jesu Christi der heiligen 

der letzten Tage



Lese-Rechtschreib-Störung (Legasthenie)
und Zweisprachigkeit
Vortrag
Eine angeborene Lese-Rechtschreibstörung, Legasthenie, kann,
falls sie nicht rechtzeitig behandelt wird, einem jungen Men-
schen schwere Schäden zufügen, ihn total frustrieren und sein
Leben zerstören. 
Diese Lernschwierigkeiten können für die Betroffenen und für
ihre Eltern zu einem Alptraum werden. Dabei sind legasthene
Schüler weder faul noch dumm. Sie haben Probleme mit der
differenzierten Wahrnehmung.

Kinder mit Migrationshintergrund sind zwar statistisch nicht
häufiger betroffen, im Falle einer vorliegenden Legasthenie
wird diese jedoch durch die Zweisprachigkeit noch verstärkt,
so dass die Eltern hier besonders auf die Entwicklung ihrer
Kinder achten müssen. 

Im Vortrag von Frau Dr. Hellwig wird das Problem der Legas-
thenie allgemein in verständlicher Sprache erläutert. Eltern und
Interessierte werden lernen, wie sie diese Störung rechtzeitig
erkennen können und welche Therapiemöglichkeiten es gibt.

19:30 Uhr Legatrain – pädagogische Praxis,
Richard-Wagner-Str. 2

Eintritt: frei
Veranstalter: Brücken e. V.,  

Islamische Gemeinde Erlangen 



Samstag, 8. Oktober 2011
Italienischer Abend 
Kulinarischer Abend mit musikalischer
Umrahmung

Zu kulinarischen Köstlichkeiten aus „Bella Italia“ erfahren wir
etwas zu Land und Leuten und lassen uns die italienische Seele
durch musikalische Klänge näher bringen.

19:30 Uhr Pfarrgemeinde St. Sebald 
Egerlandstr. 22

Eintritt : frei 
Veranstalter: Pfarrgemeinderat St. Sebald

Italienisch-Deutscher Verein 

Sonntag, 9. Oktober 2011
Tag der offenen Synagoge
Führung
Rabbiner Dani Danieli führt durch die Gebetsräume der Jüdi-
schen Kultusgemeinde und verbindet dies mit einer kurzen Er-
klärung jüdischer Grundbegriffe und einer Einführung in die
jüdische Kultur. Natürlich besteht jederzeit die Möglichkeit,
Fragen zu stellen.

15:00 Uhr Jüdisches Gemeindezentrum,
Rathsberger Str. 8b

Eintritt : frei (Spenden)
Veranstalter: Jüdische Kultusgemeinde 

Erlangen



Montag, 10. Oktober 2011
Zwei Welten
Ausstellungseröffnung
Im Mittelpunkt der Ausstellung „Zwei Welten“ stehen Portrait-
aufnahmen und kurze biographische Texte von Jugendlichen
aus verschiedenen Herkunftsländern. Für die meisten der Por-
traitierten gilt mittlerweile: Ihr Zuhause liegt in Deutschland.
Die Kurztexte und Gesichter, die von der Künstlerin Annet van
der Voort bewusst „neutral“ fotografiert wurden, reflektieren
die Hoffnungen und Gefühle der Jugendlichen. 
Zur Ausstellungseröffnung wird der Film „Drei Kulturen, eine
Stadt“ gezeigt, den drei Erlanger Schülerinnen 2010 im Rah-
men eines Schulprojekts gedreht haben. Im Anschluss besteht
die Möglichkeit, mit den jungen Regisseurinnen und Vertretern
des Jugendparlaments ins Gespräch zu kommen.

19:30 Uhr vhs, Großer Saal, Friedrichstr. 19
Ausstellungseröffnung

Eintritt:   frei 
Veranstalter: vhs Erlangen, 

Ausländer- und Integrationsbeirat

Öffnungszeiten bis 27.10.: Mo.- Fr., 10:00-17:00 Uhr



Der Ausländer- und Integrationsbeirat
informiert:

Deutsch-Offensive Förderung der 
Erlangen Sprachkompetenz

Deutsch lernen?

    Ja bitte ������������������������
�� Für Vorschulkinder

�� Für Schulkinder

�� Mütter und berufstätige Frauen mit Kinder

�� Erwachsene, die bislang keine Chance hatten, Deutsch lesen
und schreiben zu lernen

�� Erwachsene, die ihre Deutschkenntnisse vertiefen wollen

Unterrichtsorte in den Stadtteilen Bruck, Anger und
Büchenbach 

kostengünstig und in der Nähe Ihrer Wohnung

Neue Kurse fangen September/Oktober an.

Informationen unter Telefon (0 91 31) 86 13 38 oder 3 45 46

Ausländer- und Integrationsbeirat der Stadt Erlangen,
Rathausplatz 1,               91052 Erlangen, Telefon: (0 91 31)

86 13 38 2

 







Neue aktualisierte Auflage



Mittwoch, 12. Oktober 2011
Mit gemeinsamen Werten in die Zukunft.
Weltreligionen und Weltethos im Zeitalter der
Globalisierung
Vortrag und Diskussion mit Prof. Dr. Kuschel
Die Brüchigkeit der internationalen Finanzordnung und die
Instabilität vieler Krisenregionen der Erde ist eine stete Quelle
für Unruhe und Unsicherheit. Viele beginnen zu begreifen, dass
die Ursachen nicht durch politischen Aktivismus und
oberflächliche Reformen beseitigt werden können. 
Die gegenwärtige Krise ist auch eine Krise der Werte. Sie hat
zu tun mit dem Verlust von Idealen und Normen, die eine
Gesellschaft zusammenhalten und auf mehr verpflichten als
Vorteile für Einzelne und Vergünstigungen für Gruppen. Diese
Ideale und Normen müssen nicht neu erfunden werden, sie sind
in den großen ethischen und religiösen Traditionen der
Menschheit tief verankert. 

Macht man sie neu bewusst, erkennt man, dass Menschen aus
allen Kulturen und Religionen solche Basiswerte miteinander
teilen können. Prof. Karl-Josef Kuschel (Universität Tübingen),
einer der bekanntesten Brückenbauer im Dialog der Kulturen
und Religionen in Deutschland, wird die Bedeutung eines
Menschheitsethos angesichts der aktuellen globalen Krisen in
den Mittelpunkt seines Vortrags stellen.

19:30 Uhr Rathaus, Ratssaal, 1. OG 
Rathausplatz 1

Eintritt: frei
Veranstalter: Stadt Erlangen/Bürgermeister- 

und Presseamt, BildungEvan-
gelisch in Zusammenarbeit mit 
dem Friedensweg der Religionen



Donnerstag, 13. Oktober 2011
Mit dem Fahrrad durch den Norden
Argentiniens und Chiles 
Vortrag
Südamerika ist ganz anders – ein Landstrich der Extreme!
Gemeinsam mit seiner Freundin radelte Andreas Horvath durch
Argentinien und Chile. 
Endlose Landstraßen, Andenpässe, verträumte Plazas und
zahllose Begegnungen mit verschiedenen Menschen. Eine
Reise, die durch Vielfalt beeindruckt.

19:00 Uhr Begegnungszentrum, Fröbelstr. 6
Eintritt: frei
Veranstalter: Fernwehforum



Ein Abkommen und die Folgen: 50 Jahre
danach – eine kritische Bilanz
Vortrag und Diskussion zum 50. Jahrestag des
Anwerbeabkommens Deutschland – Türkei
Angeworben als Gastarbeiter, blieben sie hier. Sie zogen aus
den Wohnheimen in die sanierungsbedürftigen Stadtteile,
holten ihre Familien nach. Sie waren Fremde und schlugen
dennoch Wurzeln.
In dieser Geschichte haben die Anwerbepraxis und die
„Ghettos“ ebenso wie die seit 40 Jahren fortbestehende
Integrationsdebatte einen festen Platz. Die Deutsche Einheit
und der 11. September 2001 gehören zu ihren signifikanten
Weichenstellungen.
Die 50-jährige türkische Migrationsgeschichte liest sich wie
eine mehrspurige Story mit zahlreichen Höhen und Tiefen. Der
Soziologe Hasan Çil geht den Spuren dieser dichten Geschichte
nach und unterzieht sie einer kritischen Bilanz. Dabei hebt er
die bedeutendsten Stationen dieser einzigartigen Entwicklung
hervor und wirft einen unruhigen Blick auf die aktuelle
Diskussion.

19.30 - 21.30 Uhr vhs, Großer Saal, Friedrichstr. 19
Eintritt: frei 
Veranstalter: Stadt Erlangen/Koordinations-

stelle Integration, vhs Erlangen, 
Ausländer- und Integrationsbeirat



Samstag, 15. Oktober 2011
Xiangqi – das chinesische Schach
Kurs
Auch in China wird gerne Schach gespielt.
Das Ziel des chinesischen Schachs ist dasselbe wie beim
„deutschen“ Schach: Mit Strategie und Taktik den
gegnerischen König bzw. General zu besiegen.
Doch gibt es Unterschiede: So werden die Steine nicht auf die
Felder, sondern auf die Schnittpunkte gesetzt. Es gibt einen
Fluss und einen Palast, „reine“ Verteidigungsfiguren und
Kanonen. 
Neugierig geworden? Dann schauen Sie doch einfach bei
unserem Xiangqi-Kurs vorbei und spielen Ihre erste Partie
chinesisches Schach.

10:00 – 13:00 Uhr Konfuzius Institut,  
Artilleriestr. 70

Eintritt: frei 
Veranstalter: Konfuzius Institut 

Internationales Nachbarschaftstreffen im
Jugendtreff Beatship
Fest
Das Fest soll vor allem dem interkulturellen Austausch in
unserem Stadtteil dienen, aber natürlich sind alle herzlich
willkommen und können daran teilnehmen.

Das Fest beginnt um 14 Uhr mit Kaffee bzw. Tee und Kuchen
und endet um 18 Uhr. Wir würden uns freuen, wenn jeder eine
kleine landestypische Speise mitbringen würde! Für unsere
kleinen Gäste bieten wir eine Kinderdisco und verschiedene
Spiele an. 



Ansonsten dient die Feierlichkeit einem kommunikativen
Austausch bei gemütlichem Zusammensein.

14:00 – 18:00 Uhr Jugendtreff Beatship, 
Michael-Vogel-Str. 61

Eintritt: frei 
Veranstalter: Jugendtreff Beatship

Lateinamerikanisch – deutsches Familien-
fest/ Encuentro familiar latino-aleman
Fiesta
Das Fest beginnt mit traditionellen Spielen, Liedern zum Mit-
singen und einer mexikanischen Pinjata für die Kinder. Nach
gemeinsamem Kaffeetrinken erfolgt um 17.30 Uhr die offiziel-
le Begrüßung. 
Lassen Sie sich anschließend begeistern von verschiedensten
traditionellen Tanz- und Gesangsdarbietungen wie Samba, Tan-
go, San Juanero oder Flamenco, um nur einige zu nennen. Zur
Stärkung gibt es ein Spezialitätenbuffet mit diversen lateiname-
rikanischen Delikatessen, denn jetzt dürfen auch Sie das Tanz-
bein schwingen. 
Mit heißen Latino-Rhythmen wird der DJ  kräftig einheizen.
Anfänger oder Gäste ohne Vorkenntnisse kommen dabei auch
auf Ihre Kosten. Von unseren Tanzprofis bekommen Sie
zwischendurch einen kleinen Schnupperkurs, um die Grund-
schritte zu erlernen oder aufzufrischen.

16:00 Uhr Bürgertreff „Die Scheune“, 
Odenwaldallee 2

Eintritt: frei 
Veranstalter: Bürgertreff „Die Scheune“,

Kultur- und Freizeitamt



Ein Vorfall in der U-Bahn
Theaterstück in russischer Sprache
Das Stück „Ein Vorfall in der U-Bahn“ des zeitgenössischen
russischen Satirikers Viktor Schenderovitsch erzählt, wie eine
scheinbar belanglose Situation einen normalen Tag im Chaos
enden lässt. Der Zug bleibt stehen und niemand weiß warum.
Ein Kriegsveteran, ein Gastarbeiter, ein verliebtes Pärchen,
eine Frau, die viel auf sich zu halten scheint. Jeder hat ein
eigenes Ziel, sein eigenes Leben; einer hat es eilig zu einem
Rendezvous, der andere zu einem Fußballspiel. Die Zeit läuft,
nur der Wagen bewegt sich gar nicht.
Die Passagiere sind unterschiedlich. Im normalen Alltag hätten
sie einander gar nicht bemerkt und nun sitzen sie alle in einem
Wagen. Notgedrungen, gegen ihren Willen versuchen die Leute
miteinander zu kommunizieren, einander kennen zu lernen.
Der Autor gibt den Passagieren absichtlich keine Namen. Das
Stück ist ein Lehrbuch für Psychologie der Massen. Die Men-
schen rasen durchs Leben, ohne einander wahrzunehmen. Um
jemanden zu sehen oder zu hören, müssen sie ihr Rennen unter-
brechen. Und plötzlich sind Gefühle da, Angst, Hass, Neugier...

19:30 Uhr Kultursaal, Gebbertstr. 1
Eintritt : 8 € / 6 €
Veranstalter: Deutsch-russischer Kulturverein Brücken



Kriminalität vorbeugen, Zivilcourage zeigen
Vortrag
Die Polizei informiert interessierte Jugendliche zum Thema
Kriminalitätsprävention und Zivilcourage.

20:00 Uhr Michael-Vogel-Str. 24
Eintritt: frei 
Veranstalter: Türkisch-Islamischer 

Kulturverein

Sonntag, 16. Oktober 2011
Familien feiern gemeinsam
Internationales Familienfest
Wir starten das gemeinsame Familienfest im Zentrum für
Alleinerziehende mit arabischer Musik und einer orientalischen
Tanzaufführung. Am Nachmittag werden wir entführt in die
Kunst des Origami und mit einem japanischen Kindertheater
verzaubert. Eine Krabbelecke für die Kleinsten, Spiel und Spaß
für die Kinder stehen in gewohnter Weise auf dem Programm
des Familienfestes.
Ein internationales Buffet sorgt für kulinarische Genüsse, von
äthiopischen Spezialitäten bis zum tunesischen Couscous.
Außerdem wird eine Tombola veranstaltet, dessen Erlöse nach
Fokushima gehen.

14:00 - 18.00 Uhr Grünes S.O.F.A. e. V. Erlangen,
Günther-Scharowsky-Str. 7

Eintritt : frei
Veranstalter: Grünes S.O.F.A. e. V. Erlangen

Japanische Frauengruppe Erlangen



Laubhüttenfest und „Seid friedlich!“
Religiöse Feier, Kurzvortrag und Diskussion
Alljährlich begehen die Juden „Sukkot“ (das Laubhüttenfest),
das in Erinnerung an die Wüstenwanderung der Israeliten
stattfindet. Hierbei wird in einer aus Ästen, Blättern und
Stoffplanen errichteten „Sukka“ (Laubhütte) und um diese
herum gefeiert. Die Jüdische Kultusgemeinde lädt alle
interessierten Bürgerinnen und Bürger ein, daran teilzuhaben.
Im Anschluss an das Laubhüttenfest hält Herr Rabbiner Dani
Danieli einen kurzen Vortrag mit dem Thema „Seid Friedlich!“
mit anschließender Diskussionsmöglichkeit.

Laubhüttenfest: Vorgarten der Jüdischen Kultusgemeinde
15:00 Uhr Rathsberger Str. 8b
Vortrag:
16:30 Uhr
Eintritt: frei (Spenden)
Veranstalter: Jüdische Kultusgemeinde Erlangen

Schöne Künste sind international
Griechisches Familienfest mit Lesung
Im Rahmen des Bildungsprojekts „Schulen – Sprachen –
Partnerstädte“ veranstaltet der Verein der griechischen Eltern
ein Familienfest, in dessen Programm auch eine zweisprachige
Lesung von „Der Fürst der schönen Künste“ mit Dr. Radisoglu
stattfinden wird.

15:00 Uhr Kleiner Saal des Pacelli-
Hauses, Sieboldstr. 3

Eintritt : frei
Veranstalter: Verein der Griechischen 

Eltern in Erlangen e.V.



Montag, 17. Oktober 2011
Interkultureller Garten
Projektvorstellung
Interkulturelle Gärten bestehen aus einzelnen Parzellen, auf
denen Gemüse und Kräuter umweltfreundlich für den
Eigenbedarf angebaut werden. Die einzelnen Parzellen werden
für eine gewisse Zeit an Menschen aus unterschiedlichen
Kulturen verpachtet. Dadurch entsteht ein idealer Ort der
Begegnung zwischen Menschen unterschiedlicher Herkunft
zum gemeinsamen Erleben der Natur.
Der Agenda 21-Beiratsarbeitskreis Soziales stellt das Projekt
„Interkultureller Garten Erlangen“ vor und lädt alle
Interessenten, die sich über das Projekt informieren möchten
oder selbst mitmachen wollen, herzlich ein.

18:00 Uhr            Bürgertreff Scheune, Odenwaldallee 2
Eintritt: frei
Veranstalter: Beiratsarbeitskreis Soziales der Lokalen

Agenda 21



Northern Harmony, Welt-Musik-Chor aus
Vermont, USA
Chor Workshop
Für alle, die Freude am Singen haben, bietet der Welt-Musik-
Chor aus Vermont einen Workshop an. Er wird vor dem Kon-
zert des Ensembles in der Christengemeinschaft stattfinden. 

18:30 Uhr Gemeindehaus der Christengemeinschaft
Erlangen, Spardorfer Str. 77

Eintritt : frei (Spenden)
Veranstalter: Christengemeinschaft Erlangen

Chor Konzert
Northern Harmony präsentiert ein
Konzert in Erlangen im Rahmen
seiner Europa-Tournee. Die Kunst
verschiedener Gesangsrichtungen
machen den Chor einzigartig. Die
15 Sänger von Northern Harmony
haben meist traditionelle Arten von
Gesang aus erster Hand bei Lehrern aus Südafrika, Bulgarien,
Korsika und Georgien gelernt.

20:00 Uhr Gemeindehaus der Christengemeinschaft
 Erlangen, Spardorfer Str. 77
Eintritt : frei (Spenden)
Veranstalter: Christengemeinschaft Erlangen



Dienstag, 18. Oktober 2011
Tochter der Kriegsnomaden
Lesung
Asha Noppeney ist ein lebendiges Beispiel für gelungene
Integration. Im Buch „Asha Noppeney Tochter der Kriegs-
nomaden - meine Geschichte, mein Leben, meine Hoffnung"
erzählt sie ihre Lebensgeschichte. 
Nach einem Unfall verliert die siebenjährige Asha, die in Mo-
roto in Uganda mit ihrer Familie lebte, ihr rechtes Bein. Sie
zeigt mit ihrem Leben, wie man das Beste aus einem schweren
Schicksalsschlag machen kann. Ihr unerschütterlicher Mut, ihr
starker Wille und ihre Lebensfreude machen es möglich, dass
sie ihre Träume verwirklicht. 
Asha Noppeneys Lesungen werden zum lebendigen Dialog mit
den Zuhörerinnen und Zuhörern. 

19:30 - 21:00 Uhr Stadtbibliothek, Marktplatz 1
Eintritt: frei
Veranstalter: vhs Erlangen, Stadtbibliothek, 

Ausländer- und Integrationsbeirat



Kochvorführung
Indisch kochen und genießen
Indische Frauen des NAMASTE Ladies Club Erlangen stellen
die Gerichte aus ihrer Heimatregion vor. Die Zubereitung der
Speisen werden in einer Kochvorführung demonstriert. Im
Anschluss wird gemeinsam gegessen.

18:00 Uhr Begegnungszentrum, Fröbelstr. 6
Eintritt : 6 €
Veranstalter: NAMASTE Ladies Club mit 

Unterstützung des Begegnungszentrum 
Fröbelstraße



Mittwoch, 19. Oktober 2011
Internationales Seniorenfrühstück
Die Sonnenblumengruppe lädt ein zum
Seniorenfrühstück
Vielen älteren Menschen droht aus alters- und gesundheitsbe-
dingten Gründen Vereinsamung durch nachlassende Teilnahme
am öffentlichen Leben. Die Sonnenblumengruppe des Erlanger
Besuchs- und Begleitungsdienstes des Malteser Hilfsdienstes
für Migranten will für diese Menschen Ansprechpartner sein
und sich ihrer geistigen und seelischen Grundbedürfnisse
annehmen. Lernen Sie uns bei einem gemeinsamen Frühstück
näher kennen. 

10:00 – 12:00 Uhr Bürgertreff, Saalestr. 13
Teilnahme: kostenlos
Veranstalter: Malteser Hilfsdienst

AWO stellt sich vor
Info-Abend
Die Arbeiterwohlfahrt (AWO) stellt sich und ihre Beratungs-
hotline für Menschen mit Migrationshintergrund vor. Diese
Arbeit zeichnet sich neben der Beratung auch durch die
bedarfsbezogene Vermittlung bei bestimmten Problemfälle aus.
Somit fungiert die Stelle als eine Brücke zwischen Menschen
mit Problemen und den städtischen Hilfemaßnahmen. Dieser
Info-Abend konfrontiert mit spezifischen Problematiken,
welche zugleich mit statistischem Datenmaterial unterlegt
werden. 

19:00 Uhr Michael-Vogel-Str. 26
Eintritt: frei
Veranstalter: AWO



Donnerstag, 20. Oktober 2011
„Arkadas – Freundschaft ohne Grenzen“
Erfahrungsberichte
Wir laden Sie ein, Erfahrungsberichte der Jugendgruppe der
ELIA-Gemeinde über ihren Besuch bei einer Jugendgruppe der
christlichen Gemeinde in Yalova, Türkei, zu hören und bei
türkischen Snacks und einem Glas Çay Bilder und Videos
dieser interkulturellen Jugendbegegnung zu bestaunen.

20:00 Uhr Gemeindehaus am Bohlenplatz,
Bohlenplatz 1

Eintritt: frei 
Veranstalter: Jugendgruppe der 

ELIA-Gemeinde

ESHO FUNI – Die Untrennbarkeit von
Leben und dessen Umgebung
Buddhistisches Gebet mit nachfolgendem Vortrag 
Dieses Prinzip besagt, dass das Leben und seine Umgebung
untrennbar sind und sich gegenseitig bedingen. In einer Schrift
von Nichirens heißt es: „Die Umgebung ist wie der Schatten,
und das Leben ist wie der Körper..." 
Es macht also keinen Sinn, sich über die eigenen Umstände zu
beklagen, wenn man sein Leben ändern möchte. Stattdessen
sollte man den Teil von sich ändern, der einen in diese Situa-
tion gebracht hat. Wenn man sich selbst verändert, wird sich
ganz automatisch auch die Umwelt/ Umgebung ändern.

Referent: Yoshi Matsuno.

19:00 - 21:00 Uhr           Pacellihaus Erlangen, Großer Saal,
          Sieboldstr. 3

Eintritt :           frei 
Veranstalter:           SGI Deutschland e. V. 



Freitag, 21. Oktober 2011
Cuban Night 
Salsa-Disco
Die „Cuban Night“ lässt Sie das Lebensgefühl Havannas spü-
ren und lädt Sie dazu ein, einen abwechslungsreichen Abend
mit uns zu verbringen. 
Der Tanzlehrer Omar Gomez La Rosa legt Salsa, Merengue
und Bachata auf. Die große Tanzfläche und der Parkettboden
sind ideal für schwungvolle Drehungen. Wir bieten Ihnen viel
Havanna-Flair mit typischer Musik aus Kuba und den dazuge-
hörigen Getränken wie z.B Mojito, Cuba Libre und Havanna C.

20:30 Uhr Begegnungszentrum,
Fröbelstr. 6

Eintritt : frei 
Veranstalter: Omar Gomez La Rosa

Der Ausländer- und Integrationsbeirat
informiert:

Deutsch-Offensive   Förderung der 
Erlangen Sprachkompetenz

Deutsch lernen?     Ja bitte ������������������������

 



Samstag, 22. Oktober 2011
Ist das Boot voll? Aspekte der
Flüchtlingspolitik und des
Flüchtlingsschutzes heute
Informationsveranstaltung
Save-Me Erlangen und die Ortsgruppe
von Amnesty International laden zu
einem gemütlichen und informativen
Brunch ein. Wir informieren über aktuelle politische
Entwicklungen und geben einen Einblick in die bundesweite
Save-Me-Kampagne sowie über den weltweiten Einsatz von
Amnesty International (AI) für Flüchtlinge. 
AI unterstützt Flüchtlinge, die in ihr Heimatland abgeschoben
werden sollen. Für diese Menschen fordert AI einen rechtlich
gesicherten Aufenthaltsstatus. Vor allem aber wollen wir uns
austauschen und vernetzen sowie aufzeigen, welche Hilfsan-
gebote und Unterstützergruppen es bereits gibt. Ziel der Veran-
staltung ist es andere Mitstreiter und Unterstützer zu finden. 

Gesucht werden unter anderem Menschen, die Hausaufgaben-
betreuung und Deutschkurse für Flüchtlinge anbieten oder die
Flüchtlinge in den Gemeinschaftsunterkünften in Erlangen oder
Höchstadt unterstützen wollen. Zu Gast werden Flüchtlinge
sein, die uns einen Einblick in ihr Leben geben.

11:00 Uhr Gemeindehaus Herz Jesu, 
Katholischer Kirchplatz 12

Eintritt: frei
Veranstalter: Save Me Erlangen, Amnesty

International Erlangen, EFIE



Informationen über Patientenverfügung
Frauentreff Safiye informiert bei internationaler
Küche, Essen und Trinken
Jeder von uns kann in die Situation kommen, wegen einer
Krankheit oder Behinderung seine Angelegenheiten nicht mehr
selbst regeln zu können. 
Wer nimmt dann Ihre Interessen wahr? In Deutschland gibt es
dafür die Vorsorgevollmacht, die Patientenverfügung, die
gesetzliche Betreuung. Wir möchten über diese Möglichkeiten
informieren. Broschüren liegen in verschiedenen Sprachen aus.

14:00 Uhr Angertreff, Fließbachstr. 23
Eintritt: frei
Veranstalter: Internationaler Frauentreff Safiye,

Sozialdienst kath. Frauen

Merengue – Bachata: Freude am Rhythmus
Workshop
Für Anfänger/innen und diejenigen, die sich trauen wollen,
etwas Neues auszuprobieren. 
Merengue und Bachata sind zwei der Tänze, die die Latinos -
neben Salsa und Cumbia - in Mittelamerika lieben. In diesem
Tanz-Workshop wollen wir diese beiden einfachsten Tänze
erlernen. Es geht weniger um eine Show als darum, sich auf die
Freude in den Rhythmen einzulassen. In der Pause bleibt Zeit
für Infos über Land und Leute. Bitte Tanzschuhe mitbringen.

14:30 – 17:30 Uhr vhs, Historischer Saal, 
Friedrichstr. 19

Eintritt: 18,00 €
Veranstalter: vhs Erlangen, Swenja Schlege



Interreligiöse Feier 2011
Andacht und geselliges Beisammensein
Unter dem diesjährigen Motto der interreligiösen Feier „Was
bedeutet Glaube in der heutigen Zeit“ tragen Vertreter der
verschiedenen Religionen und Religionsgemeinschaften
ausgewählte Texte und Gebete vor. Die Feier wird von
mehreren Chören und Orgelmusik begleitet.

Im Anschluss bietet sich bei einem kleinen Imbiss in der
Sakristei die Gelegenheit zu gemeinsamen Gesprächen. 

17:00 Uhr Neustädter Kirche 
Eintritt : frei
Veranstalter: Ausländer-und Integrationsbeirat,

Pfarrei St. Bonifaz, 
Neustädter Kirche

Vernissage zur Jahresausstellung
„Internationaler Offener Malkreis“
Ausstellungseröffnung
Künstlerinnen und Künstler des „Internationalen Offenen
Malkreises“ sind aus den verschiedensten Ländern und stellen
in einer Gemeinschaftsausstellung im bunten Stilmix ihre
Arbeiten aus. 
Den musikalischen Rahmen gestalten die Geschwister Magda-
lena und Leo Pfister sowie Stefan Wunderle.

17:00 Uhr Begegnungszentrum 
Fröbelstr. 6

Eintritt : frei
Veranstalter: Internationaler offener Malkreis



STOP – Kampf gegen Zwangsprostitution
und Mädchenhandel in Indien
Benefizkonzert
Seit 10 Jahren unterstützt der Dritte Welt Laden Erlangen das
Projekt STOP – es wurde im Jahre 1998 in Delhi gegründet.
STOP arbeitet in folgenden Bereichen: Befreiung minderjähri-
gen Mädchen aus Bordellen und Aufnahme der Mädchen in Fa-
milien, Unterstützung der Mädchen bei jeglicher strafrecht-
licher Verfolgung ihrer Peiniger, Präventions- und Bildungs-
projekte in Slumgebieten und Netzwerkarbeit. Bis heute konn-
ten 1500 Mädchen aus indischen Bordellen gerettet werden!

Zum Konzert:  Die Erlanger Musikwerkstatt versteht sich als
Chor, der das “etwas andere Liedgut” pflegt: Die Lieder sollen
eine Aussage haben, zum Nachdenken anregen und gesell-
schaftspolitische Themen aufgreifen. Witziges, Satirisches und
Geistreiches ist gewollt. An diesem Abend werden Lieder aus
aller Welt, politische Songs und traditionelles, zum Teil umge-
textetes Liedgut präsentiert. Isolde Reiß und die Trommel-
frauen ergänzen das Programm mit Gitarre und Percussion.

Einlass: 18:30 Uhr Frankenhof, Großer Saal,
Beginn: 19:00 Uhr Südl.-Stadtmauerstr. 35
Eintritt : 9,00 €/ VVK 7,00 € 

(Dritte Welt Laden)
Veranstalter: Erlanger Musikwerkstatt, 

Isolde Reis und andere



Sonntag, 23. Oktober 2011
Fiesta für San Carlos
Fest
Seit 1990 unterhält Erlangen eine Städtepartnerschaft mit der
Stadt San Carlos in Nicaragua. Um die verschiedenen
Initiativen vorzustellen, zusammen zu feiern und nicaragua-
nisches Flair nach Erlangen zu bringen, findet dieses Jahr
erneut eine gemeinsame Fiesta für San Carlos im E-Werk statt.

Die Besucher mehrerer Erlanger Gruppen, welche die weit
entfernte Partnerstadt bereisten, wecken mit ihren Berichten
und Fotos in der Bevölkerung eine immer größere Begeister-
ung für die Zusammenarbeit mit San Carlos. 

Begeisterung nicht nur für die faszinierende Natur an den
Ufern und auf den Inseln des Nicaraguasees, am Rio San Juan
und Rio Frio, sondern vor allem auch für die Herzlichkeit der
Bevölkerung. 

Jede/r Besucher/in wird aber auch mit der immer noch großen
Armut und den alltäglichen Herausforderungen in der ärmsten
Region Lateinamerikas konfrontiert, wobei sich die Situation in
San Carlos in den letzten Jahren deutlich verbessert hat.

19:30 Uhr E-Werk, Fuchsenwiese 1
Eintritt: frei
Veranstalter: Bürgermeister- und Presseamt, 

Runder Tisch San Carlos



Mittwoch, 26. Oktober 2011
Wohnen im Alter in Erlangen
Vortrag und Diskussion

Alt werden in der Fremde bringt Überlegungen und Entschei-
dungen mit sich, die oft schlecht alleine zu bewältigen sind. Im
Rahmen des interkulturellen Monats informieren in einer Ge-
meinschaftsveranstaltung die städtische Abteilung Wohnungs-
wesen, der Seniorenbeirat und der Ausländer- und Integrations-
beirat im Rathaus  zum Thema "Wohnen im Alter in Erlangen".
Gabriela Hesel von der Abteilung Wohnungswesen stellt die
Wohnsituation in Erlangen vor und berichtet über die Möglich-
keiten, eine öffentlich geförderte Wohnung zu bekommen. 
Hülya Ersoy unterstützt Migranten bei ihren Problemen und
berichtet über ihre Arbeit. Sie ist Mitglied im  Ausländer- und
Integrationsbeirat.
Die Vorsitzende des Seniorenbeirates, Helga Steeger, stellt die
Position von Wohnen im Alter aus der Sicht des Beirates dar. 
Im Anschluss werden Fragen rund um das Thema beantwortet.
 

17:00 Uhr Rathaus, Ratssaal im 1.OG
Eintritt: frei
Veranstalter: Abteilung Wohnungswesen 

Seniorenbeirat 
Ausländer- und Integrationsbeirat



Veranstaltung zum 50. Jahrestag des Anwerbe-
abkommens Deutschland–Türkei:

„15 Jahre später – Heimaten II“ 
Film, Vortrag und Diskussion
Was türkische Jugendliche Mitte der 90er Jahre fühlten, im
Film „Heimaten - Deutsche Türken“ (1995) brachten sie es klar
zur Sprache. Alle vermissten damals öffentliche Signale der
Akzeptanz. 15 Jahre später: sechs der damals porträtierten
Jugendlichen stehen noch einmal vor der Kamera. Ihr Blick
zurück trägt heute versöhnliche Züge, obwohl er geprägt ist
von den bitteren Jugendjahren der 2. Einwanderergeneration.
Wie steht es heute mit der Chancengerechtigkeit? Welche
Vorbilder haben Jugendliche? Im Anschluss an den Film von
Jochen Menzel und Gülseren Suzan (transfers-film) berichtet
die Ärztin Dr. Yurdagül Zopf über ihren schulischen und
beruflichen Lebensweg und steht Jugendlichen und ihren
Eltern zur Diskussion zur Verfügung.
 

19:00 – 21:00 Uhr vhs, Großer Saal, Friedrichstr. 19
Eintritt: frei
Veranstalter: Stadt Erlangen/Koordinations-

stelle  Integration, vhs Erlangen,  
Ausländer- und Integrationsbeirat

Hinweis: Der Film wird auch am 09.11. im Konzertsaal der
Musikschule, Kirchenplatz 11, in Herzogenaurach gezeigt.



Donnerstag, 27. Oktober 2011
Türkische Spuren in Deutschland vom
Mittelalter bis Heute
Vortrag mit Podiumsdiskussion
"Mach kein Hekmek!". 
Wenn Sie wissen wollen was dieses alte deutsche Sprichwort
mit den Türken zu tun hat, dann lädt Sie der Türkisch-
Islamische Kulturverein Erlangen ein zu einem Impulsreferat
von Frau Dr. Spohn und anschliessender Podiumsdiskussion
unter anderem mit Professoren der FAU Erlangen-Nürnberg
mit türkischem Migrationshintergrund: Prof. Bahadir und Prof.
Öztürk.

19:00 Uhr Frankenhof, 
Südliche Stadtmauerstr. 35

Eintritt: frei 
Veranstalter: Türkisch-Islamischer 

Kulturverein



Freitag, 28. Oktober 2011
Spezialitäten aus Eritrea
Kochveranstaltung
In unserer Reihe „Die Welt hat Geschmack" erhalten Sie einen
Einblick in fremdländische Kochkünste. Unter Anleitung
werden verschiedene Gerichte zubereitet und anschließend
miteinander verspeist. 
Anmeldung unter T. 09131/21522 erforderlich.

19:00 Uhr Angertreff, Fließbachstr. 23
Unkostenbeitrag: 8,50 €  
Veranstalter: Kultur- und Freizeitamt, 

Bürgertreff „Die Villa“



Samstag, 29. Oktober 2011
Brasilianisch Deutscher Kreis:
Brasilianischer Abend - gelebte Integration
Brasilianischer Abend mit typischer Musik,
originalen Speisen, Caipirinha und Publikumstanz
Brasilianer und ihre Familien haben sich in Erlangen und dem
Großraum Nürnberg gut integriert. Sie gehen hier zur Schule,
studieren an der UNI, arbeiten in qualifizierten Berufen und
haben sich Geschäfte aufgebaut. An Informationsständen soll
dies demonstriert werden. Das Kernstück des Abends widmet
sich dem geselligen Beisammensein bei Musik, Tanz, mit
typischen brasilianischen Speisen, Caipirinha und auch anderen
Genüssen. Verschiedene Musik- und Gesanggruppen bieten
Bossa Nova, Samba, „Musica Popular“, Forró, Axé und vieles
mehr. Die bekannte Escola de Samba Primeira de Erlangen
wird mit „Batucada“ und „Samba Enredo“ begeistern. Das
hoffentlich reichlich erscheinende Publikum darf mittanzen.

Einlass: 19:00 Uhr Redoutensaal am Theaterplatz,
Beginn: 19:30 Uhr Theaterplatz 1
Eintritt : 6,00 €
Veranstalter: Brasilianisch Deutscher Kreis

Erlangen/Nürnberg



Kastanien und Weinabend
Kochfest
Mitten in der Kastaniensaison lädt der italienische Familien-
verein zu einem kulinarischen Ausflug in die Welt der Kasta-
nien und des Weins. Geboten werden italienische Delikatessen
regionale Käsespezialitäten sowie ein Liveprogramm zum
Mitkochen.

18:00 Uhr Bürgertreff Isarstraße, Saalestr.13
Eintritt: frei
Veranstalter: Italienischer Familienverein

Sonntag, 30. Oktober 2011
88. Begründungsjahresfeier der Republik
Türkei
Fest
Nach dem Zusammenbruch des Osmanischen Reiches und
nach 4-jährigem Krieg rief Mustafa Kemal Atatürk am
29.10.1923 die Türkische Republik aus.

Anlässlich der 88. Jahresfeier dieser Staatsgründung möchte
der Türkische Kulturverein Erlangen diesen Tag mit einem
bunten Unterhaltungsprogramm feiern. Es gibt Folklore aus
verschiedenen Regionen der Türkei, Live-Musik, Tänze und
Gedichte. 

14:00 – 18:00 Uhr       Redoutensaal am Theaterplatz,
      Theaterplatz 1

Eintritt : frei 
Veranstalter:       Türkischer Kulturverein Erlangen



Benefizkonzert
Klezmerkonzert
Das international besetzte Queen Ester Klezmer Trio bietet mit
seiner Mischung aus tradiotioneller jüdischer Klezmer-Musik
und Eigenkompositionen einen wahren Ohrenschmaus und
versteht es so, die Zuhörer in schönster Weise auf eine musika-
lische Reise in die jüdische Welt zu entführen. Der Erlös ist für
den Jüdischen Friedhof bestimmt. 

16:00 Uhr Tanzschule Thurek, 
Universitätsstr. 25

Eintritt: 10,00 €
Veranstalter: Jüdische Kultusgemeinde

Montag, 31. Oktober 2011
Tanz am Halloweenabend
Bunter Tanzabend
Volkstänze aus aller Welt zum mitmachen. Alle Tänze werden
angeleitet. Feste Tanzpartner sind nicht erforderlich.

20:00-22:00 Uhr Frankenhof, Großer Saal
Südl.-Stadtmauerstr. 35

Eintritt : frei (Spenden sind willkommen)
Veranstalter: Erlanger Tanzhaus e. V.



Veranstaltungsadressen
Städtische Einrichtungen:

Angertreff Fließbachstr. 23

Begegnungszentrum Fröbelstr. 6

Bürgerpalais Stutterheim Marktplatz 1

Bürgertreff Isarstraße Saalestr. 13

Bürgertreff „Die Scheune“ Odenwaldallee 2

Club International / vhs Friedrichstr. 17

Freizeitzentrum Frankenhof Südl. Stadtmauerstr.  35

Rathaus Rathausplatz 1

Stadtmuseum Martin-Luther-Platz 1

Volkshochschule (vhs) Friedrichstr. 17,  19-21

Religionsgemeinschaften:

Christengemeinschaft Spardorfer Str. 77

Friedensmoschee Am Erlanger Weg 2

Gemeindehaus Bohlenplatz Bohlenplatz 1

Gemeindehaus Herz Jesu Kath. Kirchplatz 12

Hugenottenkirche Bahnhofsplatz 3

Jüdische Kultusgemeinde Rathsberger Str. 8b

Kath. Gemeinde Heilig Kreuz Langfeldstr. 36

Kirche Jesu Christi der Heiligen Ulrich-Schalk-Str. 5

Neustädter Kirche Neustädter Kirchenplatz

Pacelli Haus Sieboldstr. 3 

St. Bonifaz, Gemeindesaal Sieboldstr. 1

St. Sebald Pfarrzentrum Egerlandstr. 22



Vereine, Gruppen, Freie Träger:

Alleinerziehendenzentrum                Günther-Scharowsky
Grünes Sofa Str. 7

Angerinitiative e. V. Michael-Vogel-Str. 63

AWO Michael-Vogel-Str. 26

Dritte-Welt-Laden Neustädter 
Gemeindehaus Kirchenplatz 7

Franconian International School Marie-Curie-Str. 2

Frauenzentrum Erlangen e.V. Gerberei 3

Gaststätte Orpheus Luitpoldstr. 25

Jugendtreff Beatship Michael-Vogel-Str. 61

Konfuzius-Institut Artilleriestr. 70

Kulturforum Logenhaus Universitätsstr. 25

Kultursaal Museumswinkel Gebbertstr. 1

Kulturzentrum E-Werk Fuchsenwiese 1

Legatrain–pädagogische Praxis Richard-Wagner-Str. 2

Redoutensaal am Theaterplatz Theaterplatz 1

Türkischer Kulturverein Pestalozzistr. 52

Türkisch-Islamischer Kultur- Michael-Vogel-Str. 24 b

verein



Der „Interkulturelle Monat“ wird in Erlangen vom Ausländer- und
Integrationsbeirat in Zusammenarbeit mit folgenden Veranstaltern
durchgeführt:

Vereine, Initiativen, Einrichtungen
Amnesty International Erlangen, AWO Flüchtlings- und Migrationsberatung,
Beiratskreis soziales der lokalen Agenda 21, Begegnungszentrum Fröbelstraße,
Bürgermeister- und Presseamt, Bürgertreff „die Scheune“, Bürgertreff „Die Villa“,
Bürgertreff Isarstraße, Brasilianisch Deutscher Kreis Erlangen/Nürnberg, Brücken
e.V., Club International, Deutsch-Brasilianischer Verein für Integration und Kultur
Franken, Erlanger Musikwerkstadt, Erlanger Tanzhaus e.V., Dritte Welt Laden e. V.,
Ehrenamtliche Flüchtlingsbetreuung in Erlangen (EFIE) e.V., E-Werk Erlangen,
Esperanto Gruppe Erlangen, Fernwehforum, Gleichstellungsstelle Stadt  Erlangen,
HIPPY-Programm der Angerinitiative e.V., Isolde Reis, Italienisch-Deutscher Verein
Erlangen e.V.,  Italienischer Familienverein, Japanische Frauengruppe Erlangen,
Frauenhaus Erlangen, FIS, Konfuzius-Institut Erlangen-Nürnberg, Koordinations-
stelle für Integration, Kroatische Gemeinde, Kultur- und Freizeitamt Erlangen,
Liliana Medina de Christl, Malteser Hilfsdienst, Margrit Vollertsen-Diewerge,
NAMASTE Ladies Club, Omar Gomez La Rosa, Runder Tisch San Carlos, save me
Nürnberg-Fürth-Erlangen, Stadtmuseum Erlangen, Stadtbibliothek Erlangen, Swenja
Janine Schlegel, SGI Deutschland e.V., Türkischer Kulturverein, Türkisch-
Islamischer Kulturverein,  Türkische Gemeinde Erlangen, Verein der griechischen
Eltern, Volkshochschule Erlangen, Zentrum für Alleinerziehende „Grünes S.O.F.A.“ 

Kirchengemeinden, kirchliche Einrichtungen, Religionsgemeinschaften
Buddhist. Laien Org. SGI-D, Bildung Evangelisch, Ev-luth. Dekanat, Ev.-ref.
Kirchengemeinde,  Evangelische Erlösergemeinde, Christengemeinschaft Erlangen,
Gemeinde St. Bonifaz, Islamische Gemeinde in Erlangen, Jugendgruppe der ELIA-
Gemeinde, Jüdische Kultusgemeinde Erlangen, Kirchengemeinde Heilig Kreuz,
Kirchengemeinde Erlangen-Neustadt, Kirche Jesu Christi der Heiligen der letzten
Tage, Neustädter Kirche Erlangen, Röm.-katholisches Dekanat
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